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4.5  I  Aufzählungen und Listen

4.5	 Aufzählungen	und	Listen

Bei Aufzählungen gibt es zwei Möglichkeiten: nummerierte oder nicht nummerierte 
Aufzählungen. Erstere werden in HTML »Ordered Lists« (sortierte Listen) genannt 
und letztere »Unordered Lists« (nicht sortierte Listen). In InDesign kann man Listen 
praktischerweise mit dem Tool »Nummerierte Liste« erstellen. Sie können also auch 
für die Aufzählungen wieder ein Absatzformat erstellen. Dabei sollten Sie nicht ver-
gessen, auch ein Zeichenformat für die Aufzählungszeichen selbst zu definieren.

In	InDesign	werden	Aufzählungen	durch	die	Funktion	Aufzählungszeichen und 
Nummerierung	erstellt,	am	besten	im	Absatzformat.	Sie	gelangen	ebenfalls	durch		
Alt	+	Klick	auf	das	Symbol	oben	im	Steuerung-Bedienfeld	zu	dieser	Funktion.
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In HTML wird die nummerierte Liste mit dem Tag <ol> für »Ordered List« angege-
ben. Danach folgen die verschiedenen Einträge mit dem Tag <li> (List Item).

In den ePub-Exportoptionen gibt es bei den Formatierungsoptionen die Möglichkeit, 
einzustellen, ob die Aufzählungszeichen zu entsprechenden HTML-Tags oder einfach 
zu normalem Text konvertiert werden sollen.

ePub-Exportoptionen:	Formatierungsoptionen	für	Aufzählungen	und	Nummerierungen.

Konvertieren Sie hier zu normalem Text, so verschwinden jedoch auch die hängen-
den Einzüge – und in unserem Beispiel übernehmen die Aufzählungszeichen sogar 
die Eigenschaften des nachfolgenden Zeichenformates und werden ebenfalls rot ein-
gefärbt. Sie sollten hier also besser die Option Sortierten bzw. Nicht sortierten Listen 
 zuordnen wählen. Außerdem erhält man dadurch auch wieder eine HTML-Struktur 
und der Reader erkennt: Hier folgt jetzt eine Aufzählung.
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Aufzählungen,	einmal	zu	Listen	exportiert	(links)	und	einmal	mit	der	Option		
»In	Text	umwandeln«	(rechts).

Aufzählungszeichen	zu	Text	konvertieren?
Es gibt aber eine Ausnahme, wann man bei den Formatierungsoptionen zu Text kon-
vertieren sollte: wenn Sie als Aufzählungszeichen ein besonderes Zeichen verwenden, 
z.B. aus einer anderen Schrift wie Zapf Dingbats. Konvertieren Sie nämlich beim ePub-
Export zu nicht sortierten Listen, wird immer das Standard-Aufzählungszeichen des 
E-Readers verwendet. Jedoch ist die Verwendung eines eigenen Aufzählungszeichens 
auch heikel, da nicht alle E-Reader eine Schrift wie Zapf Dingbats interpretieren kön-
nen. Apples iBooks kann das und auch das ePub-Firefox-Plug-in, aber Adobe Digital 
Editions nicht. Dort erscheinen dann nur Fragezeichen.

Hier	wird	ein	Symbol	aus	der	Schrift	Zapf	Dingbats	für	die	Aufzählungszeichen	benutzt.
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Adobe Digital Editions kann das Aufzählungszeichen nicht umsetzen und Sie sehen 
stattdessen nur ein Fragezeichen – gar nicht gut.

Das ePub-Firefox-Plug-in kann das Dingbats-Zeichen korrekt umsetzen, ebenso 	
Apple iBooks. Der hängende Einzug geht jedoch verloren, das Aufzählungszeichen 
übernimmt die Eigenschaften des ersten Wortes und wird rot dargestellt.
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Aufzählungszeichen	als	Grafik?
Um sicherzugehen, dass das richtige Zeichen vom Reader verwendet wird, können Sie 
das von Ihnen verwendete Aufzählungszeichen auch einfach zu einer Grafik umwan-
deln und diese dann als Bild in den Absatz einfügen. Dazu kopieren Sie das Zeichen in 
einen eigenen Textrahmen und wählen dann aus dem Menü Schrift ➝ In Pfade umwan-
deln. Das Zeichen ist nun eine Grafik. Kopieren Sie die Grafik in die Zwischenablage 
und gehen Sie mit dem Cursor zu der Textstelle, wo Sie das Zeichen einfügen wol-
len. Fügen Sie nun die Grafik einfach an der Einfügemarke ein. Allerdings wächst die 
Datei größe durch mehrmaliges Platzieren der Grafik etwas an.

Das Problem der hängenden Einzüge lässt sich mittels CSS lösen. Dabei erstellen 
Sie in InDesign eine normale Liste mit Bullets und ersetzen später per CSS die Bullets 
durch Ihre Grafik. Dann wird auch der Einzug beibehalten. Wie das im Detail funktio-
niert, lesen Sie im Kapitel 15, S. 209.

Kombinierte	Listentypen
Es gibt auch Fälle, in denen die beiden Listentypen miteinander kombiniert werden 
müssen. Allerdings muss hier gewarnt werden: In InDesign CS5 sowie CS5.5 gibt es 
dabei einen Bug, den man derzeit nur durch Nachbearbeitung des Codes umschiffen 
kann.

Im Ausgangsbeispiel haben wir eine nummerierte Liste, wobei unter dem ersten 
Punkt zusätzlich zwei Aufzählungen mit »Bullets« dazwischen eingefügt werden. 
Dazu müssen Sie hier also zwei verschiedene Absatzformate erstellen: eines für die 
nummerierte Liste und eines für die Aufzählung mit den Bullets.

Ausgangsbeispiel:	Das	wollen	wir	im	ePub	erreichen.
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Den	Aufzählungen	wird	ein	erstelltes	Absatzformat	korrekt	zugewiesen.

Beim ePub-Export stellen Sie bei den Formatierungsoptionen Nicht sortierten Listen 
zuordnen und Sortierten Listen zuordnen ein.

Das Problem ist nun, dass InDesign CS5 und CS5.5 die kombinierte Liste unter-
schiedlich in HTML konvertieren. Leider kommt bei beiden Versionen das Falsche 
heraus.

Digital Editions erkennt die zwei Aufzählungspunkte mit Bullets überhaupt nicht 
und fährt einfach mit der Nummerierung fort, beginnt jedoch auf einmal wieder mit 
der 1 nach der 4. Sigil erkennt zwar die Aufzählungspunkte beim exportierten CS5-
Dokument, kommt jedoch mit der Nummerierung völlig durcheinander. Zweistufige 
Nummerierungen (1.2, 1.3 etc.) funktionieren auch nicht. Auch bei CS5.5 ist die Aus-
gabe fehlerhaft, nur noch anders.

Um diese Missstände zu beheben, kommt man um eine Nachbearbeitung nicht 
herum. Wir zeigen Ihnen im Kapitel 15, S. 209, was Sie hier tun können.

Adobe	Digital	Editions:		
aus	CS5.5	exportiert.	

Sigil:	
aus	CS5	exportiert

Sigil:	
aus	CS5.5	exportiert
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